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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC 1990 Hof V : SV 1911 Hof 
Samstag, 23.09.2023, 19:00 Uhr

Bruckner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 1. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) traf der
TTC 1990 Hof V am Samstagabend auf die Gäste vom SV 1911 Hof. Aus dem Mannschaftskampf
ging die Heimmannschaft mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die
Leistung von Erhard Bruckner, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Oliver Habl, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Siebert / Habl
und Zannier / Müller entschieden, das Siebert / Habl letztendlich gewannen. Beim Erfolg in vier
Sätzen konnten Fritz / Bruckner nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Rüdiger Fritz überzeugte im Match gegen Ralf Wiggers, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum am Nachbartisch
Maximilian Siebert bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ralf Zannier ab dem ersten Ballwechsel.
Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Oliver Habl sein Spiel gegen Jürgen Müller letztlich in vier
Sätzen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
ins Ziel gebracht wurden. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Erhard Bruckner und
Karsten Hofmann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim Stand von 4:2 gingen
die Spitzenspieler des TTC 1990 Hof V und des SV 1911 Hof in die Box. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Rüdiger Fritz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Ralf Zannier
verlor. Auf dem falschen Fuß erwischte Maximilian Siebert seinen Gegner Ralf Wiggers beim eher
eindeutigen 3:0-Sieg. Passende spielerische Mittel hatte im Anschluss Oliver Habl letztlich an der
Hand, um Karsten Hofmann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen Sieg war
der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem
letzten Einzel fest. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat:
TTC 1990 Hof V 6 Punkte, SV 1911 Hof 3 Punkte. Erhard Bruckner wehrte eine 1:0 Satzführung von
Jürgen Müller ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1990 Hof V nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV 1911 Hof vor dem nächsten Spiel, das am 29.09.2023 gegen den TV Rehau 1884
ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1990 Hof V bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 06.10.2023 gegen den TTV Moschendorf.

 Statistik:
 TTC 1990 Hof V

Doppel: Siebert / Habl 1:0, Fritz / Bruckner 1:0 
Einzel: R. Fritz 1:1, M. Siebert 1:1, O. Habl 1:1, E. Bruckner 2:0 

 SV 1911 Hof
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Doppel: Zannier / Müller 0:1, Wiggers / Hofmann 0:1 
Einzel: R. Zannier 2:0, R. Wiggers 0:2, K. Hofmann 0:2, J. Müller 1:1


